
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 50/004/2021 
 
 

 Sozialausschuss am 08.02.2021 
 

Zu Punkt 10: Aktuelles aus dem Kreisintegrationszentrum (KI) 

 
Vorsitzende KA Thiele verweist auf die Vorlage.  

KA Serag bittet ergänzend um Mitteilung, welche drei Städte für das laufende Jahr Mittel über das 
Landesförderprogramm KOMM-AN NRW beantragt haben. Frau Bayan sichert eine Erläuterung in der 
Niederschrift zu. 

Ergänzende Ausführungen der Verwaltung: 

Landesförderprogramm KOMM-AN NRW, antragstellende kreisangehörige Städte:  

Im Förderjahr 2021 haben die drei Stadtverwaltungen Erkrath, Heiligenhaus und Hilden Fördermittel 

über das Landesförderprogramm KOMM-AN NRW beantragt. 

SE Esser bittet um nähere Erläuterungen zum aktuellen Sachstand der Stellenausschreibungen und 

entsprechenden Besetzung für das Kommunale Integrationsmanagement (KIM). Herr Kowalczyk teilt 

mit, dass sich die Stellen im Ausschreibungsverfahren befinden.  Es ist jedoch unklar, wann genau mit 

einer Besetzung zu rechnen ist.   

KA Lüngen betont, dass es der ausdrückliche Wunsch der CDU-Fraktion ist, dass die Stellenanteile 

beim Kreis verbleiben und hier die Stränge zusammenlaufen und nicht auf einzelne Anbieter aufgeteilt 

werden. Frau Bayan führt an, dass der Kreistag am 07.09.2020 bereits entschieden hat, dass die 

Stellenanteile für die strategische Steuerung und das Case-Management im KI angesiedelt werden. 

Die CDU-Fraktion begrüßt dies. 

KA Ernst bittet um Mitteilung und entsprechende Ausführungen in der Niederschrift, wer Mitglied der 

Lenkungsgruppe ist. 

Ergänzende Ausführungen der Verwaltung: 

Lenkungsgruppe 

Für die Sicherstellung der strategischen Steuerung des KIM ist die Einrichtung einer Lenkungsgruppe 

mit maßgeblichen verwaltungsinternen und – externen Integrationsakteuren auf Entscheiderebene 

(Geschäftsführung, Dezernat) erforderlich. 

Die Lenkungsgruppe wurde am 07.10.2020 unter der Leitung des Kreissozialdezernenten zu einer 

konstituierenden Sitzung einberufen. Um die Lenkungsgruppe arbeitsfähig zu halten, ist sie zunächst 

wie folgt besetzt. Bei Bedarf werden Akteure aus weiteren Bereichen einbezogen (bspw. 

Gesundheitsamt, Wohnungsamt, Sprachkursträger, Migrantenselbstorganisationen): 

 

Funktion  
 

Bereich 

Kreis Mettmann: Dezernent für Soziales, Gesundheit und 
Menschen mit Behinderung 

Leitung der 

Lenkungsgruppe 

Leitung Kreisintegrationszentrum / strategischer Overhead 
Sozialamt 

Kreis Mettmann: Leitung Ausländeramt  
Ausländeramt / 



   

Kreis Mettmann: Leitung Rechts- und Ordnungsamt  
Einbürgerung, 

umsetzende Stellen des 

Förderbausteins 3 

Kreis Mettmann: Leitung Schulamt 
Schulamt 

Geschäftsleitung der Diakonie im Kirchenkreis Düsseldorf-
Mettmann 

Wohlfahrt, Struktur der 

Flüchtlingsberatung (MBE, 

JMD) 

Geschäftsführung des Deutschen Paritätischen 
Wohlfahrtsverbandes 

Abteilungsleitung Integration beim Caritasverband Mettmann 

Internationaler Bund für Bildung und soziale Dienste 

Stadt Monheim a.R.: Leitung des Bereiches Kinder, Jugend 
und Familie 

Vertretung aus den 

kreisangehörigen Städten 

Stadt Ratingen: Dezernent für Soziales, Ordnung, Kultur und 
Tourismus 

Stadt Mettmann: Dezernent für Bildung, Jugend und Soziales 

Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Mettmann 

Arbeitsagentur, Jobcenter 

Geschäftsführung Jobcenter Mettmann 

Teamleitung Integration Point für den Bereich SGB III  

 

In der konstituierenden Sitzung wurden erste Handlungsschwerpunkte und Zielgruppen definiert und 

erste Ansatzpunkte erarbeitet, um Personengruppen, die bisher nicht von einem eigenen 

Fallmanagement profitieren konnten, mit KIM zu erreichen. 

Darüber hinaus bittet sie um Mitteilung, ob alle 13,5 Stellen bereits ausgeschrieben sind und ob die 

Ausschreibungen intern oder extern erfolgt sind. Ebenfalls möchte sie explizit wissen, was mit den 

vorgesehenen 1,5 Vollzeitäquivalenten (VZÄ) für den Bereich Ausländer- und Einbürgerungsbehörde 

ist.   

Frau Bayan teilt mit, dass bis auf einen Anteil von 0,5 VZÄ in Form einer Stundenaufstockung alle 

Stellen sowohl intern als auch extern ausgeschrieben werden. Die Schnittstellen in der 

Ausländerbehörde und im Bereich der Einbürgerung sind bereits besetzt.    

Die Ausschussmitglieder nehmen die Inhalte der Vorlage zur Kenntnis. 

 
Abstimmungsergebnis: zur Kenntnis genommen 
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